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Neale redet über Liebe, Teil 2 

 

Meine lieben Freunde, 

lasst uns einen Blick darauf werfen, was Gespräche mit Gott über Liebe und 

Beziehungen zu sagen hat. 

 

Die meisten Menschen, so sagte Gott zu mir, gehen Beziehungen aus dem falschen 

Grund ein. Der Zweck einer Beziehung ist es, einen Rahmen zu schaffen, in dem wir 

unsere höchste Vorstellung davon verkünden und erklären, ausdrücken und erfüllen 

können, wer wir wirklich sind. Nur sehr wenige Menschen verstehen romantische 

Beziehungen auf diese Weise. 

Ich jedenfalls habe das in meinem Leben nicht getan, und seit ich diese 

Informationen erhalten habe, fühle ich mich auf höchstem Niveau herausgefordert. 

Ich habe diese Herausforderung nicht immer angenommen. Tatsächlich habe ich 

immer wieder versagt, wenn es darum ging, die höchsten Vorstellungen, die ich von 

mir selbst hatte, in meinen Beziehungen zu anderen zu erfüllen. Doch ich glaube, 

dass ich durch meine Misserfolge gewachsen bin und immer mehr darüber gelernt 

habe, was es heißt, wirklich zu lieben. 

 

Die erste Person, gegenüber der ich wirklich liebevoll sein muss, bin ich selbst. Ich 

weiß, dass sich das wie ein oberflächliches Klischee anhört, aber ich versichere dir, 

dass es zutiefst wahr ist - und immens wichtig. Sich selbst zu lieben bedeutet nicht, 

egoistisch zu sein. Es bedeutet, kein Chamäleon zu werden und sich nicht zu 

erlauben, die Farben, die Wahrheiten, die Absichten und die Art und Weise zu 

wechseln, wie du als einzelner Mensch bist, nur um eine andere Person im Raum zu 

halten. Es bedeutet, dass du dich selbst genug liebst, um authentisch DU zu sein, 

auch wenn es so aussieht, als würden sich andere dadurch von dir entfernen. 

Tatsächlich werden bestimmte Menschen weggehen, aber bestimmte andere 

Menschen werden auf eine neue und kraftvolle Weise in dein Leben treten. Sie 

werden sich dir anschließen, weil sie mit dir in Resonanz stehen. Sie sind im 

Einklang mit der Essenz deines Wesens. Sie stimmen mit deiner Agenda überein. 

Sie haben dieselben Absichten. Sie sind in vielerlei Hinsicht mit dir kompatibel. Sie 

sind nicht dasselbe wie du, aber sie sind kompatibel. Ich kann dir gar nicht sagen, 

wie wichtig das ist. Eine Person kann nicht wissen - und du auch nicht - ob sie 

kompatibel ist oder nicht, wenn sie nicht weiß, wer du in deinem Wahren Wesen bist. 



Das ist ein Begriff, den ich geprägt habe, um eine Person zu beschreiben, die in 

jedem Moment in ihrer Wahrheit lebt und aus ihr kommt. Vor einiger Zeit habe ich 

einen Neujahrsvorsatz gefasst. Mein Vorsatz lautet wie folgt: "Sage deine Wahrheit, 

sobald du sie kennst." Jahrelang habe ich das nicht getan. Tatsächlich habe ich fast 

mein ganzes Leben lang gelogen. Ich habe kleine Lügen und große Lügen erzählt, 

belanglose Lügen und wichtige Lügen. Und ich habe es getan, weil ich das Gefühl 

hatte, dass es mir diente, es zu tun. Jetzt erkenne ich, dass mir nichts mehr 

geschadet hat. Zu früh alt, zu spät klug.  [Anm. d. Übers.: nach dem amerikanischen 

Buchtitel „Too Soon Old, Too Late Smart“ von Gordon Livingston] 

Und so lade ich dich an diesem Tag ein, dich selbst zu lieben, wie du dich noch nie 

zuvor geliebt hast. Liebe dich so sehr, dass du deine tiefste Wahrheit zu jedem sagst, 

dessen Leben du berührst. Und ganz besonders zu deiner Partnerin oder deinem 

Partner. Bitte sprich zu deinem Liebsten in jedem Moment aus einer Position der 

Transparenz und völligen Sichtbarkeit. Verberge nichts. Schirme nichts ab. Stehe 

nackt vor deinem Geliebten, nicht nur körperlich, sondern auch geistig, emotional und 

spirituell. Lass dich sehen, lass dich erkannt werden, genau so wie du bist. Das wird 

das größte Geschenk sein, das du jemals jemandem machen kannst, und das 

schönste Geschenk, das du der Person machen kannst, mit der du dein Leben teilst.  

Dies ist also nicht nur ein Akt der Selbstliebe, sondern auch ein Akt der großen Liebe 

für den anderen. Denn die Bereitschaft, absolut verletzlich und völlig wehrlos im 

Raum eines anderen zu sein, ist der höchste Tribut, den ein Herz einem zweiten 

Menschen zollen kann. Sie sagt mehr aus, als alle gekauften Geschenke jemals 

vermitteln könnten. Und es sagt mehr über dich aus als alles andere, was du tun 

könntest, um zu zeigen, wer du bist und wie sehr du liebst.  

Die Bereitschaft, einen anderen zu verlieren, anstatt ihn unter falschen Vorwänden in 

deinem Leben zu halten, ist der höchste Akt der Liebe. Die Ironie des Ganzen ist, 

dass der Mut, das mitzuteilen, wovon du überzeugt bist, dass es die andere Person 

vertreiben wird, sie oft gerade dazu bringt, zu bleiben. Denn dann wissen sie, dass 

sie nicht mit einem "Bild" von dir leben, sondern mit einer Realität. Einer Wahrheit. 

Dem authentischen Artikel. Der echten Sache. 

Die meisten Menschen können mit der Realität leben. Womit sie nicht leben können, 

sind falsche Hoffnungen, fehlgeleitete Träume und das Wissen, dass sie den Worten 

aus dem Mund der Person, die sie lieben, nicht trauen können - nicht, weil diese 

Person gemein oder grausam ist oder absichtlich versucht, verletzend zu sein, 

sondern einfach, weil diese Person so verletzt ist, dass sie nicht mit Worten sprechen 

kann, denen man vertrauen kann. Sie kennen ihre eigene Wahrheit nicht. Weil sie sie 

nie herausgefunden haben. Weil sie nie den Drang hatten, sie auszusprechen, zu 

erklären und zu verkünden, aus Angst, einen anderen zu verlieren. Das Ergebnis ist, 

dass sie viele andere verloren haben, immer und immer wieder in ihrem Leben. 

 



Menschen, die ich berate, fragen mich, wie sie anderen ihre Wahrheit verkünden 

können, wenn sie sie nicht einmal kennen. Sie bitten mich, ihnen zu helfen, ihre 

Wahrheit zu erkennen, zu verstehen, wer sie wirklich sind und was sie wirklich 

wollen. Ich sage ihnen, dass sie damit beginnen müssen, ihre Wahrheit einfach zu 

verbalisieren. Sie müssen damit beginnen, zu reden. Laut. Mit anderen. Über alles. 

Wie sie sich fühlen. Was sie in diesem Moment wollen. Es mag zwar stimmen, dass 

viele Menschen nicht wissen, was sie auf lange Sicht wollen, aber es stimmt nicht, 

dass Menschen nicht wissen, was sie hier und jetzt wollen. Jeder weiß, was er oder 

sie genau hier und jetzt will. Jeder weiß das. Die Frage ist nur, ob wir den Mut haben, 

unsere Wahrheit darüber zu sagen. Wenn wir diese Wahrheit für uns behalten, und 

das schon seit Jahren, verlieren wir buchstäblich den Kontakt zu der Essenz dessen, 

was wir sind und was wir uns wünschen. Wir verfallen in eine stille Verbitterung. Wir 

beginnen, ein Leben in stiller Verzweiflung zu führen. Wir sagen immer weniger. Wir 

denken mehr und mehr nach. Wir wenden uns nach innen. Und unsere wichtige 

Beziehung zu unserem geliebten Gegenüber wird unerfüllt - und wir wissen nicht 

einmal, warum. 

Mach also an diesem Tag ein Geschenk der Wahrheit. Vergiss die Süßigkeiten, die 

schöne Karte, die Blumen, das Abendessen, das Negligé und alles andere, was du 

für das "perfekte Geschenk" an diesem "besonderen" Abend gehalten hast. Sag 

einfach die Wahrheit. Sag die gute Wahrheit und die schlechte Wahrheit. Sag die 

Worte, von denen du weißt, dass sie gut ankommen werden, und die Worte, von 

denen du weißt, dass sie nicht gut ankommen werden. Sei mutig. Sei tapfer. Sei 

authentisch. Sei wahrhaftig. Und wenn du so bist, sei die Essenz der Liebe selbst. 

 

Mit reiner Liebe,    

 

Neale 
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